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15. Oktober 2004

Sehr geehrte Damen und Herren,
soeben erfahre ich, daß das Gericht in Chambery Herrn Dr. Hamer wegen Anstiftung und Beihilfe sowie Mittäterschaft zur illegalen Ausübung der (Neuen) Medizin und Betrug für schuldig befunden hat. 

Herr Dr. Hamer soll wegen Betrugs nach Frankreich ausgeliefert werden! 

Die Tatsache allein, daß Herr Dr. Hamer, einer der bedeutendsten Ärzte unserer Zeit – nach meinem Erleben ohne Zweifel der bedeutendste Arzt – diese Behandlung erfährt, macht mich nicht nur tief betroffen, sondern höchst verärgert. Ist Ihnen bekannt, daß durch die Anerkennung der Neuen Medizin Millionen von Menschen bei schwersten Krankheiten wie u.a. Krebs geholfen werden könnte? Wie viel tausend französische Staatsbürger sterben einen grausamen Tod – die meisten unnötigerweise, nur weil Dr. Hamer und die Neue Medizin aufgrund der bekannten Lobby, die im Hintergrund ihre Fäden zieht, nicht frei arbeiten dürfen? 
Wissen Sie, daß viele Ärzte – auch hier in Deutschland – legal praktizieren und dabei die Erkenntnisse der Neuen Medizin erfolgreich anwenden? Erst in jüngster Zeit erhielt einer dieser Ärzte sogar eine öffentliche Auszeichnung hierfür! 
Herr Dr. Hamer hat niemals behauptet, daß restlos allen Krebspatienten geholfen werden kann; er sprach immer von einer Heilungsrate von zwischen 95 und 98 %. Es ist bekannt und es wird einem immer größeren Publikum bekannt werden, daß die maßgeblichen Stellen wissen, daß Herr Dr. Hamer dabei nicht zuviel versprochen hat. Dennoch wird die Schulmedizin mit ihren Chemo- und Strahlentherapien, letztere führen teilweise sogar zu einem noch früheren Ableben der Patienten, weiterhin nicht nur geduldet, sondern unterstützt. Welche Konsequenzen dies haben wird, wie dies rechtlich zu bewerten ist, muß hier nicht erwähnt werden. Die Zeit wird kommen!
Ich möchte Sie heute in aller Form darauf aufmerksam machen, daß die Neue Medizin mehrfach geprüft ist und diese Tatsache sich nicht dadurch ändert,  daß viele Ärzte zwangsweise abschwören mussten. Die Neue Medizin hat Recht und kein Urteil wird sie mehr aufhalten können! Sollte Herr Dr. Hamer länger inhaftiert sein, wird dies ebenfalls nichts an der Tatsache ändern. Und es wird auch nicht mehr aufzuhalten sein, daß sich Menschen weltweit  gegen das ungeheure Verbrechen zur Wehr setzen, daß ihnen die Neue Medizin wissentlich vorenthalten wurde!
Ich bitte Sie heute noch einmal in aller Form, der Angelegenheit mit allen Ihnen zur Verfügung stehenden Mitteln zum Recht zu verhelfen. Sorgen Sie dafür, daß Herr Dr. Hamer umgehend und ohne jede weitere Verzögerung rehabilitiert wird, um einen noch größeren Skandal, als ohnehin zu erwarten ist, zu verhindern. 
Mit freundlichen Grüßen










